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ERNTE-INFO 2026 
 

Jährliches Ernte-Informationsblatt der Neumühle Rickenbach GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werte Getreideproduzenten 
 
Mit diesem Schreiben informieren wir Sie über 
die bevorstehende Ernte in unserem Getreide-
center. Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder 
Ihr Getreide übernehmen zu dürfen. 
 
 

Feuchte-Messung im Container 

 
Der Messcontainer befindet sich wiederum auf 
unserem Parkplatz und steht Ihnen während  
7 Tagen / 24 Stunden ohne Voranmeldung zur 
Verfügung.  
 
Nehmen Sie ein Durchschnittsmuster vom Feld 
und reiben Sie das Getreide direkt auf dem Feld 
aus. Dinkel kann im Spelz gemessen werden. Die 
Anleitung zur Feuchtemessung finden Sie vor 
Ort im Messcontainer oder auf unserer Webseite 
unter www.neumuehle-rickenbach.ch/downloads 
(Film und Beschreibung).  
 
Machen Sie ca. drei Wiederholungen der Feuch-
temessung. Wenn die Resultate stark voneinan-
der abweichen, sind die Körner ungleich reif. 
Falls Sie mit der Bedienung Probleme haben, 
helfen wir Ihnen gerne weiter.

 

 

Terminvereinbarungen für Ablad 

 
Bitte wählen Sie folgende Nummer für die Ver-
einbarung Ihres Abladetermins:  

041 930 29 52 

Halten Sie folgende Angaben bereit: 
> Sorte, Label, Gewicht oder Fläche 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn das Getreide sehr 
nass ist, stark verunreinigt ist, starken Hagelscha-
den aufweist oder Verdacht auf Mykotoxinbefall 
besteht. 
Der Abladetermin wird Ihnen per SMS bestätigt. 
Eine Antwort auf diese SMS ist nicht möglich. 
 
 

Empfangsscheine per E-Mail 

 
Die Empfangsscheine werden Ihnen automa-
tisch an die bei uns hinterlegte E-Mail-Adresse 
zugestellt.  
 
Bitte denken Sie daran, dass der Empfangs-
schein innerhalb eines Tages unterschrieben an 
uns retourniert werden muss (per Mail oder 
Post), sofern dies bei der Getreideabgabe nicht 
bereits erfolgt ist.  
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Lieferschein/Lieferpapiere 

 
Vermehrt bringen direkt die Lohnunternehmer 
oder Transporteure das Getreide in die Sammel-
stelle. Um Verwechslungen zu vermeiden und 
die Rückverfolgbarkeit zu gewährleisten, muss 
mit jeder Ablieferung ein Lieferschein abgege-
ben werden. Dies gilt für sämtliches Bio-Ge-
treide sowie für alle Fremd-Transporteure. 
Der Lieferschein muss Sorte, Label, Produzent, 
Abgabedatum, Abgabezeit und Unterschrift 
enthalten. Es kann ein eigenes Formular des Un-
ternehmers oder unsere Vorlage verwendet wer-
den.  
Sie finden diese in der Beilage oder online unter 
www.neumuehle-rickenbach.ch/downloads 
 
Für Bio-Getreide sowie für alles Getreide, das 
von Fremd-Transporteuren abgeliefert wird, 
muss ein ausgefüllter Lieferschein zur Abliefe-
rung mitgebracht werden. 
 
Folgende Papiere müssen bei der Getreidean-
lieferung mitgebracht werden: 
 

Raps Anbauvertrag und  
Produktepass Suisse  
Garantie Raps  
(Ernte 2026) 

Weizen IP-Suisse Zertifikatspass IPS 
(Ernte 2026) 

UrDinkel IP Suisse Zertifikatspass IPS 
(Ernte 2026) 

Bio Suisse Knospe Lieferschein gemäss Bei-
lage oder online 
(für jede Lieferung) 

Fremd-Transporteure Lieferschein gemäss Bei-
lage oder online 
(für jede Lieferung) 

 
 
 

 
Richtpreise Brot-/Futtergetreide 2026 

 
Kultur Preis 2026 
Weizen Top Fr. 57.00 
Weizen Kl. I Fr. 55.50 
Dinkel Suisse Garantie Fr. 58.00 
UrDinkel IPS Fr. 77.00/79.00* 
UrDinkel IPS pestizidfrei Fr. 84.00/86.00* 
Futterweizen Kein Richtpreis 
Gerste Kein Richtpreis 
Triticale Kein Richtpreis 
Eiweisserbsen Kein Richtpreis 
Ackerbohnen Kein Richtpreis 

 * Herbstzahlung/Frühlingszahlung 

 
Am 12. Juni 2026 hat die Kommission «Markt-
Qualität» von swiss granum über die Richtpreise 
für Brotgetreide beraten. Der von allen Bran-
chenpartnern mitgetragene Kompromiss war 
verbunden mit intensiven Diskussionen zwi-
schen den Getreideproduzenten und den Verar-
beitern. Die ganze Branche ist mit grossen Her-
ausforderungen konfrontiert. Insbesondere will 
man den weiterhin steigenden Importen von 
Brot- und Feinbackwaren und den damit verbun-
denen Marktanteilsverlusten vereint entgegen-
wirken. 
Dabei soll die Benachteiligung der inländischen 
Wertschöpfungskette aufgrund des schwäche-
ren Grenzschutzes bei den importierten Brot- 
und Feinbackwaren auf politischer Ebene ange-
gangen werden. Alle Marktpartner entlang der 
Wertschöpfungskette betonten deshalb die 
Wichtigkeit eines Richtpreises für Brotgetreide 
für die diesjährige Ernte. Der Konsens bei der 
Richtpreisfestlegung schafft die nötige Basis für 
die gemeinsamen Anstrengungen für die 
Schweizer Getreide-, Mehl- und Brotproduktion. 
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Richtpreise Bio-Getreide 2026 

 
Kultur Preis 2026 
Brotweizen Fr. 106.50 
UrDinkel Fr. 120.50/122.50* 
Futterweizen Fr. 89.00 
Gerste  Fr. 76.00 
Eiweisserbsen Fr. 100.00 
Ackerbohnen Fr. 103.00 

* Herbstzahlung/Frühlingszahlung 

 
 
 
 

Neue Höchstgehalte für Mykotoxin 

DON (Deoxynivalenol) für Brotge-

treide 

 
DON ist ein von Fusarium-Pilzen gebildetes My-
kotoxin. Es kann bei höheren Aufnahmen Übel-
keit, Erbrechen und andere gesundheitliche Ef-
fekte verursachen. Die EU und danach auch die 
Schweiz haben die Grenzwerte aufgrund neuer 
Risikobewertungen angepasst, um die Exposi-
tion der Bevölkerung weiter zu reduzieren. 
Bisher galt 1.25 mg/kg, dieser Gehalt wird nun 
auf 1.00 mg/kg reduziert.  
 
Die folgenden vier beeinflussbaren Faktoren ha-
ben eine reduzierende Wirkung auf Fusarien: 

- Weite Fruchtfolgen mit einjähriger Anbau-
pause zwischen Mais und Weizen oder Triti-
cale  

- Keine Ernterückstände von Mais oder Ge-
treide an der Bodenoberfläche  

- Nach Mais fachgerecht ausgeführte Boden-
wendung mit dem Pflug nach sehr feinem 
Zerkleinern von Maisstroh und -stoppeln  

- Bei Fruchtfolgen mit hohen Getreide- oder 
Maisanteilen unbedingt eine resistente Sorte 
ansäen (Arina, Montalbano). 

 
 
 
 

Anpassung Proteinbezahlungssystem 

 
Die bestehende Proteinbezahlung von swiss 
granum wird ab der Ernte 2026 angepasst. Neu 
gilt ein Mindestproteingehalt für die Brotweizen-
klassen TOP und I. 

 
Folgendes gilt: 

Weizen Top mind. 12% Protein  
(11.0% bis 12.0% wird zu Weizen 1 deklassiert, 
unter 11% wird zu Futterweizen deklassiert) 

Weizen 1 mind. 11% Protein  
(unter 11% wird zu Futterweizen deklassiert) 

13.0% bis 13.5% gilt neu als Basis für Weizen Top 

 
Zuschlag von plus 15 Rp. / 0.1% Proteingehalt für 
Proteingehalte über 13.5% bis 16.1%,  
für Proteingehalte über 16.1% gilt ein Zuschlag 
von Fr. 4.00 pro 100 kg 
Abzug von minus 15 Rp. / 0.1% Proteingehalt für 
Proteingehalte unter 13.0% bis 12.0%,  
bei 12.0% liegt der Abzug bei Fr. 1.50 pro 100 kg 
 
Die Zuschläge für Protein starten neu schon bei 
13% statt wie bisher bei 13.8%. 

Die Abzüge für Protein starten neu schon bei 
11.9% statt wie bisher bei 11.5% 
 
In unserem Einzugsgebiet haben wir in den Jah-
ren seit der Einführung der Proteinbezahlung 
selten Weizen mit Proteinwerten erhalten, wel-
chen wir nach dem neuen System hätten deklas-
sieren müssen. 
Ein grosser Teil der Weizenposten liegt im Zu-
schlagsbereich, welcher neu sogar tiefer startet. 
Wir gehen deshalb davon aus, dass das neue 
Proteinbezahlungssystem den meisten Produ-
zenten über die Jahre hinweg mehr Zuschläge 
als Abzüge bringt.  
 
 

Raps Suisse Garantie 

 
Die Preisbildung beim Raps ist von drei Elemen-
ten abhängig: Erstens vom Weltmarktpreis für 
Rapsöl, zweitens vom Rapskuchenpreis und drit-
tens vom Bonus für Schweizer Raps. Für den Öl-
preis ist die Börsennotierung während den Mo-
naten April bis Juni vor der Ernte entscheidend. 
In diesem Zeitraum schliessen die Ölwerke die 
Verträge mit ihren Abnehmern ab, wobei auch 
der Preis für das Schweizer Rapsöl festgelegt 
wird. Der internationale Preis für Rapsöl ist im 
Vergleich zum Vorjahr bedingt durch den Iran-
krieg höher. Dadurch steigt auch der Produzen-
tenpreis um ca. Fr. 3.50 pro 100 kg. 
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Qualitätsanforderungen 

 
Für die Saison 2026 gelten die aktuellen Bedin-
gungen von swiss granum für die Übernahme 
von Brot- und Futtergetreide, Eiweisspflanzen 
und Ölsaaten. 
Sie finden diese auf unserer Webseite  
www.neumuehle-rickenbach.ch/downloads  
 
 
 

Hygieneanforderungen 

 
Wir machen unsere Lieferanten auf die gelten-
den Hygienebestimmungen aufmerksam. Sie 
finden diese auf unserer Webseite unter 
www.neumuehle-rickenbach.ch/downloads 
 
Getreide wird unmittelbar nach dem Dreschen 
dem Lebensmittelgesetz unterstellt und muss 
vor jeglicher Verschmutzung geschützt werden. 
Mit der Einführung des GSP-Konzepts (Gute 
Sammelstellenpraxis) verpflichtet sich die Sam-

 

melstelle unter anderem, die Getreideprodu-
zenten über die Hygiene beim Transport und 
der Ablieferung zu informieren. 

Folgende Punkte sind sehr wichtig, um eine 
Kontamination mit unerwünschten Stoffen zu 
verhindern: 
 
- Transportmittel sind vor dem Beladen mit 

Getreide sauber zu reinigen. 

- Transporteinheiten sind technisch und hygie-
nisch in einwandfreiem Zustand. 

- Das Anschliessen der Hydraulikschläuche 
muss zu Hause geschehen, wo auch gleich 
die Kippprobe vorgenommen werden soll. 
Damit kann bei der Annahmestelle keine Ver-
unreinigung mit Öl passieren und bei der Ab-
ladefreigabe kann umgehend gekippt wer-
den. 

- Das Rauchen im Annahmebereich ist zu un-
terlassen.  

 
Um Vermischungen von Sorten und Labels zu 
vermeiden, ist der Gossenbereich stets sauber 
zu halten. 
 
Bitte reinigen/wischen Sie nach Ihrem Ablad 
den Gossenrost sowie den umliegenden Asphalt. 
 
 
Nun wünschen wir Ihnen beste Wetterbedin-
gungen und eine gute, ertragreiche Ernte.  
 
Besten Dank für Ihr Vertrauen und freundliche 
Grüsse 
 

 

 
 
 

Martin Willimann Conny Willimann 
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